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DAS BÜRGERBLATT
Des BÜrgerVereIns OBerWIeHre-WAlDsee

Die Stadthalle wird zur 24-Std. Bibliothek
Am 6. Oktober beginnt für vier Jahre der UB-Betrieb; 

Hoffnung auf langfristigen Erhalt

¢ Auch wenn bei Redaktions-
schluss Mitte September noch 
kein einziges Buch zu sehen ist:
Nach Auskunft von Karl-Heinz 
Bühler, dem Chef des Universi-
tätsbauamtes, kann jetzt nicht 
mehr viel schief gehen, so dass 
nach einer kleinen Feier am 
Samstag, den 4. Okt., zwei Ta-
ge später der Regelbetrieb der 
neuen, provisorischen Univer-
sitätsbibliothek (UB) beginnen 
wird. Und dieser Regelbetrieb 
wird an den meisten Tagen des 
Jahres 24 Stunden dauern. 
Wer sich von außen dem alten 
und neuen Haupteingang der 
Stadthalle nähert, bemerkt nur 
an den vielen Radabstellbügeln, 
dass sich hier etwas verändert 
hat. Innen allerdings erkennt der 
Besucher die Räumlichkeiten nur 
schwer wieder: Schon im Foyer 
beherrschen jetzt Batterien von 
Schließfächern das Bild, den 
großen Saal betritt man schier mit 
eingezogenem Kopf, weil das ein-
gebaute große Zwischenpodest 

zunächst den Blick nach oben 
versperrt. Auf der Bühne, wo 
sich früher große und ganz große 
Stars tummelten, drängen sich 
jetzt Bücherregale aneinander, 
und die steile Zuschauerempore 
hat sich in tief abgestaffelte Le-
seplätze verwandelt (siehe Foto).
Mit dem „Rund-um-die-Uhr-
Betrieb“ soll zum einen das mit 
jetzt 600 Arbeitsplätzen glatt 
halbierte Angebot kompensiert 
werden – zum anderen geht 
der Trend offenbar ohnehin zur 
24-Sunden-UB. Allerdings ist 
in den Nachtstunden nicht mit 
Massenbetrieb zu rechnen, weil 
nach 20 Uhr keine Ausleihe mehr 
möglich ist. Die UB versteht sich 
als große Regionalbibliothek – 
das heißt: die Nutzung ist (wie 
bisher auch) keineswegs nur 
den Studierenden vorbehalten; 
jeder Interessierte kann sich als 
registrieren lassen und einen ent-
sprechenden Ausweis erwerben.
Die Hoffnung (oder Befürch-
tung??) im Stadtteil auf eine Wie-
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+++ Terminvorschau +++
des Bürgervereins

MI | 15.10. | 20.00 Uhr
Frauenstammtisch im „Das SC“
Thema: Die Firma Green House prä-
sentiert die aktuelle Mode.

FR | 17.10. | 16.00 Uhr
N a c h h o l t e r m i n
Baugeschichte der Oberwiehre
Herr Kalchthaler / Treffpunkt: Alter 
Wiehre Bahnhof

SO | 14.11.08 | 19.30 Uhr 
Festliches Abschlusskonzert m.
jungen Künstlern, Maria Hilf Saal
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die Stadthalle 
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grandioser Kon-
zerte, spektaku-
lärer Gastspiele 

und bedeutender 
politischer Ereig-

nisse war. 
Künftig wird der 

Blick auf die Büh-
ne weniger ab-

wechslungsreich 
sein…

derbelebung der „Freiburg-Bar“ 
auf der Stadthallen-Rückseite 
als öffentliche Gaststätte mit 
sommerlichem Biergarten wird 
sich – zumindest vorläufig – 
nicht erfüllen; zunächst ist ein 
rein interner Cafeteria-Betrieb 
vorgesehen.
Für den Bürgerverein ist die jetzt 
beginnende Zwischennutzung 
ein Glücksfall – beschert sie der 
Stadt doch eine Denkpause bei 
der Frage, was aus der guten 
alten Tante namens Stadthalle 
langfristig einmal werden soll. 
Gerüchteweise ist zu hören, 
seitens der nahe gelegenen Mu-
sikhochschule bestehe Interesse, 
sich in das voluminöse Gebäude 
auszudehnen. Um bei den Tat-
sachen zu bleiben: Entschieden 
ist noch gar nichts – auch wenn 
immer wieder behauptet wird, der 
spätere Abriss sei beschlossene 
Sache. Es mehren sich im Ge-
genteil die Anzeichen für eine po-
litische Mehrheit zugunsten des 
langfristigen Erhalts. Immerhin 

 Sonnenbad statt Bauge-
schichte der Oberwiehre.
Ca. 60 Personen blieben bei bes-
tem Herbstwetter vorm Alten  
Wiehrebahnhof bei der Bauge-
schichte-Führung bedauerlicher-
weise führerlos. 
Am Freitag, 17. Oktober 08 um 
16.00 Uhr werden alle Interessierten 
nochmals herzlich eingeladen, mit 
Herrn Peter Kalchthaler, dem Leiter 
des Museums für Stadtgeschichte die 
bauliche Entwicklung der Oberwiehre 
nachzuvollziehen. Treffpunkt ist wie-
der der Alte Wiehrebahnhof, die Füh-
rung ist kostenfrei, der Bürgerverein 
Oberwiehre-Waldsee freut sich aber 
über großzügige Spenden.
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¢ Die Dreisam trennt die Wiehrevon der Innenstadt u. Oberau. 
Brücken und Stege sind die verknüpfenden Punkte. Insgesamt 27 
Brücken gibt es in Freiburg über die Dreisam zwischen dem Brunnen-
steig in Ebnet und der Autobahnbrücke bei der A 5. Anlässlich der 
Brückenführung des Bürgervereins beschränkte sich Manfred Gallo 
auf den Bereich zwischen der Kaiserbrücke und der Oberaubrücke.
Schon im Mittelalter hatte Freiburg zeitweise drei Dreisamübergänge 
in Höhe der Schwabentor-, Kaiser- und Kronenbrücke. Die zentrale 
Passage zwischen der Wiehre und der Innenstadt ist die Kaiserbrü-
cke, auf der bis zum Jahr 1942 die in Bronze gegossenen Abbilder 
der Kaiser Maximilian I., Heinrich V., Friedrich Barbarossa und des 
Königs Rudolf von Habsburg thronten. Das schon während des 2. 
Weltkriegs stark begehrte Material wurde den Statuen dann auch zum 
Verhängnis. Sie wurden demontiert und nach Hamburg verbracht.  
Dort überstanden sie allerdings relativ unbeschadet das Jahr 1945 
auf einem Altmetallhof. Obwohl es 1950 möglich gewesen wäre, 
die historischen Figuren nach Freiburg zurückzuholen, verzichtete 
der Gemeinderat hierauf wegen der hohen Transportkosten! Das 
Jahrhunderthochwasser vom 8./9. März 1896 spielte auch in der 
Geschichte der Dreisambrücken eine verhängnisvolle Rolle. Bei der 
Inspizierung der Standhaftigkeit der Schwabentorbrücke durch den 
Geheimen Oberregierungsrat Karl Siegel und den Geheimen Regie-
rungsrat Leopold Sonntag brach diese zusammen und riss beide in 
den Tod. Noch heute erinnert eine Steintafel an der Brücke an dieses 
Ereignis. Neben der Schwabentorbrücke wurde auch die Oberaubrü-
cke von dem Hochwasser weggerissen. Dieses Hochwasser veran-
lasste den Stadtrat, zwei neue Stege über die Dreisam anzulegen; 
den Luisen- u. den Mariensteg. Wenig Beachtung schenke Man-
fred Gallo der 1973 erbauten Leo-Wohleb-Brücke, die an den letzten 
badischen Staatspräsidenten Leo Wohleb erinnern soll. Sie dient ein-
zig der Bewältigung des massiven Ost-West-Verkehrs auf der B 31. 

Dirk Blens, Red.

Möslestraße 9 • 79117 Freiburg • ( 07 61 / 7 67 85 22
Basler Straße 31a • 79312 Emmendingen • ( 0 76 41 / 95 71 50

PflegePlus@breisnet-online.de

• Grund- und Behandlungspflege

• Wundmanagement

• Indiviuelle Beratung

• Pflegeschulung

• Hauswirtschaftl. Hilfe

Brücken und Stege über 
die Dreisam

halten viele Fachleute das markante Gebäude für absolut denkmal-
würdig. Und seitens des Unibauamtes wird betont, man habe bei 
dem 1,2 Millionen Euro teuren Umbau alles unterlassen, was die 
Denkmaleigenschaften des „Hohen Hauses“ beeinträchtigen könnte.

Helmut Thoma, Red.

$ LESERBRIEF
zum Leserbrief von Wolfram Hill: 
Die Verkehrspolizei hat bei ih-
rem Vorgehen absolut richtig 
gehandelt! Das Sperrschild hat 
durchaus einen Sinn, auch wenn 
sich dieser einzelnen Radfahrern 
nicht erschließen möchte. Da Herr 
Hill nach dem Gefahrenpotential 
fragt, möchte ich ihm dies aus 
Sicht eines Autofahrers sowie 
Fußgängers gerne beschreiben:
1. Für Autofahrer aus dem Quar-
tier „Alter Messplatz“ ist die un-
mittelbar folgende Querstrasse 
die nächste Möglichkeit, in den 
Schützenalleetunnel zu gelangen; 
da ist schon genügend Aufmerk-
samkeit erforderlich, sich in den 
fließenden Verkehr einzufädeln! 
Fahrradfahrer, die rechtswidrig 
den, in Fahrtrichtung fahrenden 
Radlern vorbehaltenen Weg be-
nutzen, gefährden die Verkehrs-
sicherheit und vor allem das ei-
gene Leben!
2. Als Fußgänger ist man ebenfalls 
Gefahren ausgesetzt, vor allem im 
weiteren Verlauf des Radweges. 
Ausweichende Fahrradfahrer be-
drängen diese häufiger, da der Rad-
weg in seiner Breite ein entgegen-
gesetztes Fahren nicht ermöglicht!
Ich möchte das Geschrei nicht hö-
ren, wenn aufgrund von Ausweich-
manövern einmal ein Fahrradfahrer 
auf die B31 stürzt und überrollt 
wird; da würde dann laut das 
fehlende Schild und mangelnde 
Überwachung der Polizei beklagt!

Sven-Chr. Bothmer

17.10. / 16.00 Uhr / Nachholtermin
Baugeschichte der Oberwiehre
Herr Kalchthaler / Treffpunkt: 
Alter Wiehre Bahnhof

14.11.  / 19.30 Uhr 
Festliches Abschlusskonzert mit 
jungen Künstlern, Maria Hilf Saal
Freier Eintritt / Spenden erbeten.

Jubiläums-programm 08

P F L E G E RP F L E G E R

P F L E G E D I E N S T

$ LESERBRIEF
Betrifft Linde bei den Knopfhäusle

Bäume sind unser Schutz.
Tiere finden dort Unterschlupf.
Sie zu zerstören ist schlecht,
zu leben ist auch ihr Recht.
Wie lange werden sie noch stehen
und uns hilflos zusehen.
Wie wir sie und die Umwelt ver-
nichten
und selber auf unser Leben ver-
zichten?
Dieser schöne Baum darf nicht 
sterben. Setzen Sie sich bitte da-
für ein.                         D. Jansen

Die Stadthalle...

Ein halbes Foyer voller Schließfächer erwartet die Nutzer beim Betre-
ten des Gebäudes; die beiden in Stein gehauenen Zeitgenossen links 
im Bild sehen der neuen Zweckbestimmung ihres Zuhauses offenbar 
gelassen entgegen…
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¢ Nach dem großen Besu-
cherzuspruch in den vergan-
genen Jahren  richtet das ZO
(Zentrum Oberwiehre) am Frei-
tag, 10. Okt., wieder einen großen
Seniorentag aus – veranstaltet in 
Kooperation mit der Heiliggeist-
spitalstiftung u. dem Bürgerver-
verein Oberwiehre-Waldsee.
Von  14-19 Uhr hält er für ältere 
Menschen wie auch die Genera-
tion „50 Plus“ vielfältige Informa-
tionen zu wichtigen Themen und 
Fragestellungen im Alter bereit. 
Auf großes Interesse stoßen wird 
der Vortrag von Frau Weiler (Di-
akonie Freiburg) zum kontrovers 
diskutierten Thema „Patienten-
verfügung“. Zur Förderung der 
geistigen Fitness im Alter stellt 
Herr Ralf Jogerst von der Heilig-

geistspitalstiftung das beliebte 
„Grips Hirnleistungstraining“ vor. 
Außerdem können sich Besu-
cher an Infoständen über wich-
tige Themen wie Fitness/Gesund-
heit, Pflegeangebote im Alter, 
altersgerechtes Wohnen/Leben 
oder Versicherungen/Vorsorge 
informieren. Für Entspannung 
sorgt ein Unterhaltungspro-
gramm mit klassischer Musik u. 
einer Aufführung des beliebten 
„Freistil-Improvisationstheaters“ 
Freiburg. Der nunmehr dritte 
Seniorentag im ZO bietet außer-
dem Gelegenheit zu anregenden 
Gesprächen bei Kaffee, Kuchen 
oder einem Eisbecher, dies erst-
mals im neu eröffneten Eis-Café 
Quo Vadis im EG des ZO.

Morfeld CC

Dritter Seniorentag im ZO

Dr. med. Konrad Rosset
Arzt für Allgemeinmedizin

Schwarzwaldstraße 1  •  79117 Freiburg
direkt an der Haltestelle Schwabentorbrücke

Vereinbaren Sie bitte einen Termin mit Fr. Willrich

☎ 72851
Mo - Fr 8.30 - 12.30
Di + Do 16.30 - 18.00

P R A x I S T A F E L

Praxis  für  Osteopathie  
                                       Sebastian Zaumbrecher 

     
                                                        Craniosacrale Therapie   
                         Viscerale & Parietale Osteopathie    
                                                     Chirotherapie 

                             Kunzenweg 25 (Nähe PH) 
                          FR - Littenweiler / Waldsee 

                                       Tel: 0761 – 67 500 

www.osteopathiepraxis-freiburg.de
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Ärztin für  
Allgemeinmedizin
Naturheilverfahren
Manuelle Medizin
Tel.   07 61 / 7 32 88

l Ilse Müller
Ärztin für 
Allgemeinmedizin 
Akupunktur
Tel.  07 61 / 2 17 71 25

SPrEcHzEItEn: 

Mo, Di, Do, Fr 
09.00 - 12.00 Uhr

Mo, Di, Do 
16.00 - 18.00 Uhr

Mi 
11.00 - 12.00 Uhr

Schützenallee 42
79102 Freiburg

Schnarchen?

HNO-Praxis
in der Wiehre
Tel. 0761/74055
www.schnarchzentrum.com www.drk-freiburg.de

»Wenn ich Hilfe brauche, drüc-
ke ich einfach auf den Knopf 
meines Funksenders. Die DRK-
Zentrale leitet im Notfall sofort 
die richtige Hilfe ein.
Im Haushalt und beim Einkaufen 
stehen mir die Mobilen Sozi-
alen Dienste zur Seite. Ich 
fühl‘ mich einfach sicherer so.«

HausNotruf

Ihre Ansprechpartnerin
Verena Sumser

 (07 61) 8 85 08-682

Ich will
zu Hause leben!

Ich will
zu Hause leben!

2008

1998

10
JAHRE

T A P A S  B A R

 la playa Tapas Bar 
Schwarzwaldstraße 195
 79117 Freiburg
Tel.. 0761..69 66 070

geöffnet 18 bis 24 Uhr
 Sonntag + Montag Ruhetag
Eingang am Strandbad!
 www.laplaya.de
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¢ Schulanfang ist teuer: eine 
Erstausstattung mit Schulran-
zen, Stiften, Heften, Farbka-
sten und Turnbeutel kostet 
zwischen 120 und 180 E. 
Manche Familien können sich 
dies nicht leisten. Junges Frei-
burg/Die Grünen sind der Mei-
nung, dass ein geglückter Start 
ins Schulleben für ein sechs-
jähriges Kind nicht von der 
sozialen Situation seiner Eltern 
abhängen darf. Unsere Frakti-
on hat deshalb beantragt, ein 
Konzept für ein „Starterset“ zu 
entwickeln und es im nächsten 
Schulausschuss vorzustellen. 
An den Freiburger Grundschu-
len werden in diesem Schuljahr 
1600 Erstklässler eingeschult, 
von denen ca. 300 Schülerinnen 
und Schüler in den Genuss eines 
Startersets kommen könnten. 
Ein tragfähiges Konzept für 
einen guten Schulanfang zu 
entwickeln braucht aber Zeit. 
In Einzelfällen sollte jedoch 
eine schnelle, unbürokratische 
Hilfe möglich sein. Bis 2005 
konnte über die Sozialhilfe ein 
Zuschuss für eine Schulanfän-
ger-Erstausstattung beantragt 
werden. Dies ist heute nicht 
mehr möglich. Der aktuelle ALG 
II-Regelsatz für Kinder (211 E)
wurde vom Erwachsenen-Regel-
satz abgeleitet und berücksichti-
gt nicht den besonderen Bedarf 
von Kindern wie z.B. Ausgaben 
für Schule und Bildung. Für den 
Posten „Schreibwaren im Allge-
meinen“ gibt es lediglich 1,64 E. 
Alle notwendigen Anschaffungen 
müssten deshalb angespart wer-

den, was wegen der viel zu nied-
rigen Pauschalbeträge für Kinder 
kaum möglich ist.
Der Bund ist hier in der Pflicht: 
Kinder und Jugendliche brau-
chen einen eigenständigen, 
erhöhten Regelsatz, der ihrem 
entwicklungsbedingten Bedarf 
– insbesondere für Bildung und 
Gesundheit – entspricht. Inzwi-
schen wurden in einigen Städten 
Schulhilfefonds eingerichtet, die 
bedürftigen Kindern Zuschüsse 
fürs Mittagessen, für Lernmittel 
oder eine Erstausstattung ge-
währen. Auch die Stadt Freiburg 
hat Verantwortung übernommen 
und subventioniert seit Februar 
2008 das Mittagessen in Ganz-
tagseinrichtungen mit mehr als 
800.000 E pro Jahr.
In diesem Zusammenhang soll-
ten die verschiedenen Schul-
hilfe-Modelle in anderen Städ-
ten auf ihre Vor- und Nachteile 
und ihre mögliche Übertrag-
barkeit auf Freiburg überprüft 
werden. So gibt es z.B. in Hei-
delberg, Stuttgart und Karlsru-
he ganz unterschiedliche Kon-
zepte für Schulhilfefonds. In 
den einzelnen Städten finden 
Kooperationen statt, z.B. zwi-
schen Kinderschutzbund, Stif-
tungen, kirchlichen Verbänden, 
sozialen Betrieben, Jobcentern 
und Stadtverwaltungen. In Stutt-
gart hat sich der Verein „Frauen 
helfen helfen“ gegründet, der 
zusammen mit dem Jugendamt 
Sach- und Geldspenden für den 
Schulanfang sammelt.

Birgit Woelki, Stadträtin
Junges Freiburg / Die Grünen

Starterset für Schulanfänger

¢ Zur Umsetzung des ehr-
geizigen Klimaschutzziels der 
Stadt Freiburg -  40% Reduktion 
des CO2-Ausstoßes bis 2030 
- sind ALLE Anstrengungen er-
forderlich, um von fossilen auf 
regenerative Energieträger um-
zusteigen. Angesichts groß-
er Effizienzzuwächse bei den 
Windenergieanlagen während 
der letzten Jahre ist die Nutzung 
der Natur-Ressource Wind zur 
Reduktion des CO2-Ausstoßes 
immer bedeutender geworden.
Im Jahr 2002 beschlossen der 
Gemeinderat der Stadt Frei-
burg und die Versammlung des 
Regionalverbandes südlicher 
Oberrhein die Ausweisung der 
aktuell gültigen Windkraftstand-
orte. Schon vor der Beschluss-
fassung war bekannt, dass viele 
der ausgewiesenen Windkrafts-
tandorte keine optimale Nutzung 
des Windenergiepotenzials im 
Südschwarzwald ermöglichen. 
Aus zweifelhaften Motiven wehr-
te sich insbesondere die kon-
servative Regierung in Stuttg-
art, aber auch die konservative 
Mehrheit in der Region gegen 
die Nutzung der windhöffigsten 
Standorte. An geeigneten Stand-
orten wurde nur eine geringere 
Anzahl von Windkraftanlagen zu-
gelassen als vom Platzangebot 

Neuausweisung von 
Windkraftstandorten im 

Südschwarzwald
her möglich gewesen wäre. An-
gesichts des sich immer stärker 
abzeichnenden Klimawandels ist 
die Beschleunigung des energie-
politischen Umdenkens immer 
notwendiger. Der SPD-Kreisver-
band Freiburg fordert OB Dieter 
Salomon (GRÜNE) auf, intensive 
Gespräche mit den Gemeinden 
im Zuständigkeitsbereich des 
Regionalverbandes Südlicher 
Oberrhein zu führen, mit dem 
Ziel, bereits für die Windkraft-
nutzung ausgewiesene Flächen 
intensiver zu nutzen sowie neue 
windhöffigere Standorte auszu-
weisen. Den Vorsitzenden des 
Regionalverbands Bürgermei-
ster Otto Neideck (CDU) fordert 
der SPD-Kreisverband auf, die 
blockierende Haltung vieler sei-
ner Parteifreunde zu überwinden 
und endlich dazu beizutragen, 
dass durch eine zukunftsorien-
tierte Flächenausweisung für die 
Windkraft Südbaden sein Poten-
zial zur regenerativen Energie-
nutzung voll entwickeln kann. 
SPD-Kreisvorsitzender Walter 
Krögner: „Wir unterstützen die 
Ausweisung zusätzlicher Wind-
kraftstandorte und streben dies 
mit allen progressiven Kräften 
gemeinsam an."

Walter Krögner, Stadtrat und 
SPD-Kreisvorsitzender

Parkett

•Beratung / Maschineneinweisung
•Qualitäts-Pflegemittel für Fußböden
•Öle, Wachse, umweltfreundliche Siegellacke 
•NEU: Liefer- und Abholservice

Parkettschleifmaschinen-Vermietung

0761-709760(

Beratung & Service • gerlinde.wax@t-online.de • www.wax-parkett.de
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¢ Seit Jahren engagiert sich 
der Kinderschutzbund Freiburg 
mit Sprachförderung und Ge-
sundheitspräventionsprojekten 
an der Vigelius-Hauptschule und 
ist Träger der Schulsozialarbeit. 
Nun wollen wir auch die Grund-
schule unterstützen. Der Kin-
derschutzbund Freiburg sucht 
für das laufende Schuljahr en-
gagierte Helferinnen und Helfer, 
die es sich zutrauen, in den er-
sten Klassen der Grundschule 
(Schulanfänger) die Klassenleh-
rer zu unterstützen. Ein Großteil 
der Kinder in Freiburg-Haslach 
und -Weingarten hat Migrati-
onshintergrund oder kommt 
aus bildungsfernen Familien. 
Einfachste Fähigkeiten, wie z.B. 
der Umgang mit der Schere oder 
das Konzentrieren auf gestell-
te Aufgaben fällt den Kindern 
schwer. Ein guter Start in den 
Schulalltag ist von großer Be-
deutung u. damit auch die frühe

Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer für 
Erstklässler an der

Vigelius-Grundschule gesucht 
Förderung, ermöglicht diese 
doch vielfach einen reibungs-
loseren Schulverlauf, weil der 
Anschluss an die Mitschüler 
nicht verpasst wird oder weil 
das Klassenklima nicht durch 
Einzelne gestört wird. Die Un-
terstützung der Schulanfänger 
ist wichtig, auch weil sich die 
Eltern einen Nachhilfeunterricht 
nicht leisten können. Sie ist ein 
Mittel im Kampf gegen Kinder-
armut, denn der Zusammenhang 
zwischen einem Leben in Ar-
mut und dem Bildungserfolg ist 
nachweisbar.
Wir suchen Menschen, die Freu-
de am Lernen mit Kindern ha-
ben und wöchentlich 2-4 Std. 
ehrenamtlich dafür aufbringen 
wollen. 
Kontakt: Gabriele Daniel-
Schnitzler, Türkenlouisstr. 24, 
79102 FR, Tel. 71311 Di. und 
Do. 9-12 Uhr oder Kinderschutz-
bund-Freiburg@t-online.de 
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Lassen Sie Ihr Vermögen wachsen.
Hohe Rendite. Sichere Zinsen. Flexible Anlage.

Jetzt dicke 
Zinsen 
ernten!

Steuervorteile bis Ende 2008
sichern!

Zum Staunen: 
Wolkenkratzer, Mondrakete
oder Formel 1-Flitzer aus 
unzähligen LEGO Steinen.
Zum Spielen: 
Tausende von DUPLO® Steinen 
in unserer Spielecke.

450 Parkplätze Linie 1 bis            Alter Messplatz

Zum Gewinnen:

LEGO Baukästen,

die es so nicht im 

Handel gibt!
Bei unserem großen 

LEGO Gewinnspiel!

16. bis 31. Oktober 2008
Mo-Sa 8 bis 20 Uhr

LEGO® Ausstellung

Die ganze Welt 
in kleinen Steinen.

rz_anz_lego_90x128.indd   1 19.09.2008   13:36:26

450 Parkplätze Linie 1 bis            Alter Messplatz

Einladung zum

Freitag 
10. Oktober 2008
14.00 bis 19.00 Uhr

3. SENIORENTAG
 IM

• Breites Informationsangebot
• Interessante Fachvorträge
• Klassische Musik
• FREISTIL Improvisations-Show
• Kaffee, Kuchen und Eis

rz-anzeige senioren 2008-90x130.1   1 19.09.2008   15:58:41
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T A P A S  B A R

 la playa Tapas Bar 
Schwarzwaldstraße 195
 79117 Freiburg
Tel.. 0761..69 66 070

geöffnet 18 bis 24 Uhr
 Sonntag + Montag Ruhetag
Eingang am Strandbad!
 www.laplaya.de

2008

1998

10
JAHRE

¢ Um ihrem Hobby nachzu-
gehen, zieht es die Freiburger 
Golfspieler auf die Anlage bei 
Kirchzarten oder Munzingen.
Normalerweise. Äußerst kritisch 
wurden deshalb zwei Zeitgenos-
sen beäugt, die sich dieser Tage 
mit ihrem kleinen Schlägerwa-
gen schnurstracks der Wiese 
zwischen der alten Stadthalle 
und dem ZO näherten, um dort 
dem kleinen Ball mit einem ge-
zieltem Schlag in die gewünsch-
te Richtung zu verhelfen. 
Wie schwierig dieses Unter-
fangen auf dem sonst eher von 
Gassi gehenden Vierbeinern fre-
quentierten „Green“ sein kann, 
mussten die beiden Freizeit-
sportler auf ungewohntem Ter-
rain recht schnell feststellen: Zur 
Belustigung der neugierigen Kie-
bitze am Rande der Grünanlage 
landeten fast alle Bälle entweder 
hinter dem Absperrgitter der zu-
künftigen Universitätsbücherei, 
oder irgendwo unauffindbar im 
tiefen Gras. Vermutlich war dies 
der Grund, dass die Golfer schon 
nach einer halben Stunde ihren 
kleinen Ziehwagen bepackten 
und wieder von dannen zogen.                

Andreas Peikert 

Newsletter 
ABOUT BAROQUE 

des Freiburger 
Barockorchesters
¢ ABOUT BAROQUE erscheint 
künftig dreimal jährlich in einer 
gedruckten und einer Online-
Ausgabe und informiert Sie rund 
um das FBO. Zu den Inhalten 
zählen Interviews mit Personen 
aus dem Umfeld des Orchesters, 
Informationen aus der Gesell-
schaft der Freunde und Förderer 
des FBO e.V., Hinweise auf neue 
CD-Erscheinungen, der aktu-
elle Spielplan und vieles ande-
re mehr.
Wenn Sie den Newsletter künftig 
abonnieren möchten, lassen Sie 
uns bitte eine kurze Nachricht 
per E-Mail zukommen (riedel@
barockorchester.de, www.ba-
rockorchester.de)

¢     (  0761/61102-0    ¢     Fax 0761/61102-33    ¢     info@werne- immo.de    ¢     www.werne- immo.de    ¢

¢ HAUSVERWALTUNGEN       ¢ IMMOBILIEN

Winfried Werne Mitglied 
im

79117 Freiburg        
Lindenmattenstraße 25

®

koMPEtEnt ErFaHrEn zUvErLäSSIG

bewegungskultur
Nordic Walking   

Freude finden an der Bewegung durch 
persönliche Betreuung beim Erlernen 
und Üben der Lauftechnik. Steigerung 
der Lebensqualität und Leistungsfähig-
keit für jedes Alter. 

Angebot:  45€ / 60 min 
Schnupperstunde 30€  
Gruppenkurse 75€ / 5x 75 min

Kursgebühren können teilweise über die 
Krankenkassen abgerechnet werden.

Nicole Lux 

Nordic Walking Trainerin, 
Sportlehrerin und Kultur-
managerin

Telefon 0761 285 3708
Mobil 0179 734 2217

¢ Der Kinder- und Jugendcir-
cus Harlekin zeigt sein aktuelles 
Programm „Ein Hut, ein Stock, 
ein Harlekin“ an den beiden 
Wochenenden des 17. und 24. 
Oktober im Haus der Jugend in 
Freiburg. Eigens für diese Vorstel-
lungen wird dort im Großen Saal 
eine Circusmanege aufgebaut, so 
dass die Zuschauer unabhängig 
von Wind und Regen das bunte 
Treiben genießen können.
Ein Harlekin auf Wanderschaft 
trifft schnell auf andere Men-
schen, manchmal auch auf sehr 
ungewöhnliche. Sie sind alle 
auf ihre Weise unterwegs – die 
neugierige Reporterin, der ge-
mütliche Postbote oder die Ste-
wardessen der Linie „Fly High“. 
Verknüpft durch ungewöhnliche 
und abwechslungsreiche Cir-
cusdarbietungen kreuzen sich 
die Wege verschiedenster Cha-
raktere. Skurrilitäten bleiben da 
nicht aus. So nimmt ein Reisekof-
fer gigantische Dimensionen an, 
akrobatische Einlagen versüßen 
die Wartezeit in der Flughafenhal-
le und Buspassagiere balancieren 
über ein Seil. 

Die Akteure des Circus Har-
lekin probieren immer wieder 
vieles aus, setzen neue Akzente 
und gehen neue Wege. So ste-
hen nicht allein die artistischen 
Leistungen im Vordergrund, son-
dern ebenso das Zusammen-
spiel der einzelnen Darbietungen 
und der verschiedenen Charak-
tere, so dass eine kurzweilige, 
witzige und spielerische Show 
entsteht. Musikalisch begleitet 
wird das bunte Treiben von der 
Harlekin Circusband.

Die Vorstellungen in der Manege 
im Haus der Jugend (Uhland-
straße 2) sind am:
Fr. 17.10. und 11.00 Uhr (Schul-
vorstellung), Sa. 18.10. und 16.00 
Uhr, So. 19.10. und 11.00 und 
16.00 Uhr, Fr. 24.10. und 16.00 
Uhr, Sa. 25.10. und 16.00 Uhr, 
So. 26.10. und 16.00 Uhr.

Der Eintritt ist frei, die Harlekine 
bitten jedoch um eine angemes-
sene Spende, um die Finanzie-
rung des Projektes zu gewähr-
leisten.

Messer / Foto: Marc Doradzillo

Ein Hut, ein Stock, 
ein Harlekin

Golfsport in 
der Wiehre

www.moebel-nach-mass.de
Schreinerei JÄGER    Freiburg  T. 0761  49 14 10· ·  |

Sonderanfertigungen bei:

www.moebel-nach-mass.de
Schreinerei JÄGER    Freiburg  T. 0761  49 14 10· ·  |

Esstische bei:

www.moebel-nach-mass.de
Schreinerei JÄGER    Freiburg  T. 0761  49 14 10· ·  |

Einbauschränke bei:
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Quartiersfest / Straßenfest

¢ Das Straßenfest-Virus hat den Stadtteil erreicht: Ebenso bei 
klirrender Kälte (gefühlt im metereologischen Sommer) feierte die 
Neumattenstraße mit allen angrenzenden Straßen die Neuaufla-
ge des beliebten Nachbarschaftsfestes. Hier zeigte sich wieder 
einmal, welche Potentiale bei den „Nachbarn“ verborgen sind: 
Geplant oder spontan traten Einradkünstler, Straßenmusiker, 
wilde Ponies und Elefanten, das Rheinländer-Bein schwingende 
Tanzgruppen und zu vorgerückter Stunde die ein oder andere 
Jazzgröße auf.                                                             Foto: Engel

¢ Das erste Quartiersfest im neuen „Wohngebiet östlich des 
Wiehrebahnhofs“ Mitte September war ein voller Erfolg – und 
neben allerlei Gaumen-, Augen- und Ohrenschmaus gab es 
auch einen zukunftsweisenden Beschluss: Anstelle des sper-
rigen, vom Bebauungsplan übernommenen Titels (s.o.) soll die 
Neubausiedlung künftig „Am Wasserschlössle“ heißen – dies 
war das Ergebnis eines Wettbewerbs, zu dem insgesamt 138 
Namensvorschläge eingereicht worden waren. Foto: Helmut Thoma

Fühlen Sie sich sicher???
Einbruchhemmende Maß  nahmen 
an Fenster und Türen!

Kurstermine: Mo+Di (nachmittags) ·  Info: Singschule Angela Spohr
Kartäuserstr. 55 (i. d. Michaelschule) · 79104 Freiburg · Tel. 75241
angela.spohr@singschule-freiburg.de · www.singschule-freiburg.de

• Singen für werdende Eltern
Das Kind im Mutterleib hört mit -

• Singen für Kinder u. Eltern, Großeltern...  
Singst Du mir ein Lied vor -

• Singkurs für alle, die gerne singen (ab 7 J.) 
Singen? …ja gerne! -

• Stimmtraining für ältere Menschen

Singschule Angela Spohr

¢ Das diesjährige Michaeli-
Fest  der Michael-Schule knüpft 
wieder an den ursprünglichen Im-
puls an. Im thematischen Mit-
telpunkt steht der Kampf des 
Erzengels Michael mit dem Dra-
chen. Die 4. Klasse wird die ers-
ten Besucher mit Feuer u. Schwert
und dem Spiel "Das Ungeheu-
er" frei nach den Gebrüdern 
Grimm empfangen. In Villa und 
Park der Schule werden sich 
herbstliche Kämpfe zwischen 
Licht und Finsternis ereignen; 
es werden Mutproben zu be-
stehen sein. Mit einem Schmied 
wird in der Esse das Eisen 
geschmiedet. Mit den Erlebnis-

Funkenschlag und Wagemut

Das Michaeli-Fest im Zeichen 
des Kampfes mit dem 

Drachen
pädagogen von EOS kann man
die Körperbeherrschung vervoll-
vollkommnen. Die Big Band des 
Bertold-Gymnasiums wird das 
Fest mit metallenen Klängen 
und Rhythmen beschallen. Der 
Club kochender Männer wird ab 
13.00 Uhr ein Mittagessen an-
bieten, an das sich die reichhal-
tige Torten- u. Kuchenauswahl 
der Schuleltern anschließen 
wird. An diesem Tag der Offenen 
Tür, Samstag, 11.10.08 sind alle 
Bürger des Stadtteils in der Zeit 
von 13.00-17.00 Uhr herzlich in 
die Michael-Schule in der Kar-
täuserstraße 55 eingeladen.

Andreas Jäger

Pilates
Pilates plus
Step easy

Ba anceBalance

10 Jahre

Balance

„Gleichgewicht und Harmonie zwischen Körper und Seele.“

mit Gabriela Roser im Tanzstudio Density 96
Eingang Granatgäßle, 79098 Freiburg · fon: 0170 / 831 30 54
gabriela.roser@pilates-in-freiburg.de · www.pilates-in-freiburg.de

Balance_Anzg_93x65  16.08.2008  15:19 Uhr  Seite 1
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ab Januar

ab September

 ab Nov.

¢ Die Ateliergemeinschaft 
Schützenallee 7 wurde 2002 
von den fünf Freiburger Künst-
lerinnen im vorderen Haus-
bereich der ehemaligen Pelz-
werkstatt gegründet. 
Die Künstlerinnen Susanne Bau-
er, Reinhild Hensle, Annette Leu-
polz, Ulla Rudolphi-Kaiser und 
Martina Schmidt hatten zu die-
sem Zeitpunkt ihre Ausbildung 
an der Freien Hochschule für 
Grafik-Design & Bildende Kunst 
erfolgreich absolviert und waren 
auf der Suche nach einem ge-
meinsamen Atelier. Im Stadtteil 
Wiehre entdeckte man die leere 
Pelzwerkstatt. Drei Jahre später 
vergrößerte sich die Atelierge-
meinschaft nochmals um sechs 
weitere KünstlerInnen: Gert Bau-
er, Et Bayer, Christine Braun, Bir-
gitt Fuchs, Siglinde Haller, Maria 
Schwarz und Veronika Steible. 
Entsprechend wurden weitere 
Atelierräume im Hinterhaus di-
rekt über dem ehemaligen Union 
Theater (Kino) hinzugemietet. 
Neben dem ständigen individu-
ellen Austausch untereinander 
sind so gemeinsame Aktivitäten 
wie themenbezogene Ateliera-
bende, öffentliche Werkschauen 

Im Rahmen des „1000 Jahre Wiehre-Jubiläums“

und der „Offenen Ateliers der Stadt Freiburg“ erscheinen unregelmäßig Kunstbeiträge.

Eine Ateliergemeinschaft mit elf KünstlerInnen in der Wiehre

auf Ateliertagen und gemein-
same Ausstellungen ein regel-
mäßiger Bestandteil des Ate-
lierlebens. 
Einmal pro Jahr lädt die Atelier-
gemeinschaft zu einem offenen 
Tag ein, in diesem Jahr anläss-
lich des Freiburger Tags der of-
fenen Ateliers "Offensichtlich08" 
am 25. Oktober. Die Künstle-
rInnen sind den ganzen Tag an-
wesend und freuen sich darauf, 
ihre Arbeiten den Freiburgern zu 
präsentieren und zu erläutern 
oder auch einfach nur interes-
sante Gespräche zu führen.                          

Birgitt Fuchs

hexentalstr. 13 ■ 79249 merzhausen
tel.: 0761-45 36 74 50 ■ www.fairmac.de

service ■ reparatur ■ verkauf

neue und gebrauchte apple® produkte

T A P A S  B A R

 la playa Tapas Bar 
Schwarzwaldstraße 195
 79117 Freiburg
Tel.. 0761..69 66 070

geöffnet 18 bis 24 Uhr
 Sonntag + Montag Ruhetag
Eingang am Strandbad!
 www.laplaya.de
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¢ 55 Teilnehmer waren  dieses
 Mal bei der 14-tägigen Fahrt 
der PTSV – Vereinsjugend mit 
an Bord. Neben vielen Sporttur-
nieren, Workshops, Spiel ohne 
Grenzen, Quiz-Night, Disco, 
Hamburger grillen, mit Kanus 
und Segeljollen auf dem See 
unterwegs gab es Ausflüge zur 
Wasserskiliftanlage Süsel, bei 
der man mit Skier, Mono-Ski 
oder Wakeboards über den 
See raste, zu den leider ver-
regneten Karl-May-Festspielen 
nach Bad Segeberg und zum 

Spaß, Sport, Spiel, Kultur beim 
15. Zeltlagercamp des PTSV in 

Neukirchen/Malente
Erlebnisspaßbad Ostseether-
me Timmendorfer Strand mit 
Bad in der doch etwas frischen 
Ostsee. 
Highlight anlässlich unseres 
kleinen Jubiläums war aber der 
Ausflug nach Berlin mit Besich-
tigung des Reichtags und dem 
Vortrag auf der Besuchertribüne 
im Plenarsaal des Deutschen 
Bundestages, Brandenburger 
Tor, Potsdamer Platz mit dem 
Sony-Center und natürlich dem 
Shopping am Ku´damm.

Matthias Heitzmann,
Vereinsjugendwart

Der Almanach
ist für 19,80 € 
direkt beim Bürgerverein 
oder 
bei der 
Sparkassen-Filiale im ZO 
zu erwerben.

Tennis: 4. Offene Freiburger 
Stadtmeisterschaften

Deutsches Ranglistenturnier beim
Freiburger Tennis-Club e.V.

¢Über 80 Spieler/innen aus 
ganz Deutschland kämpften
vom 19.-21.09.08 auf der Ten-
nisanlage in der Schwarzwald-
straße wieder um die Titel. 
Sowohl bei den Damen, wie auch
bei den Herren, hatten einige 
Top 150 platzierte Athleten der 
Deutschen Rangliste gemeldet, 
was zu hervorragenden Matches 
führte. 
So z.B. die Favoritin bei den Da-
men, Tatjana Malek, die Nr. 3 der
deutschen Rangliste. Sie domi-
nierte die Konkurrenz und be-
zwang im Finale Svenja Wei-
demann (Ludwigshafen) in zwei 
Sätzen mit 7:5, 6:0. Dritte Siege-
rin wurde Franziska Göttsching 
(TC Schönberg).
Bei den Herren verteidigte Klaus 
Jank (TC Schönberg) seinen Titel 
in der Neuauflage des Vorjahres-

finales gegen den Ravensburger 
Nils Muschiol in einem hart um-
kämpften Match (6:4, 7:5). 
Vizemeister wurde Luis Löffler, 
ebenfalls vom TC Schönberg.
Auch in den Altersklassen 
Damen 50, Herren 40, 50, 60 
+ 65 wurden spannende Mat-
ches gespielt.
Petrus hatte ein Einsehen u. 
bescherte dem Veranstalter 
Freiburger Tennis-Club e.V. ein
phantastisches Spätsommer-
wochenende, das viele tennis-
interessierte Zuschauer aus 
Freiburg und der Region auf
die Tennisanlage lockte. Darun-
ter auch Regierungspräsident
Julian Würtenberger, der als 
Jugendlicher beim FTC spielte 
und nun auch wieder dort das 
Racket schwingt.

Frank Weller, FTC Freiburg

Sieger, Platzierte und Ballkinder.
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¢ Am Eröffnungstag kamen
sie dann doch etwas ins 
Schwitzen… und das bei Dau-
erregen und frühherbstlichen 
Temperaturen: Lars Millentrup, 
29, und Julien Rösle, 30, vom BI-
OSK an der Stadthalle, in ihrem 
früheren Leben Sportwissen-
schaftler und Forstwirt mit dem 
Mut, neue Pfade zu begehen. 
Alle Freunde, viele Inhaber einer 
der verteilten Gutscheine für ei-
ne Tasse Fair-Kaffee, Nachbarn 
und vorbeiradelnde Kinderärzte, 
sowie der ein oder andere Auto-
fahrer, der geschickt die neben-
an liegenden Parkplätze an der 
VAG-Ausweichhaltestelle nutzte, 
testeten das Angebot. 

Kritisch wurde das Vollkorn-Pau-
senbrötchen beäugt oder herz-
haft in die Butterbrezel gebissen, 
freudig der Chai latte begrüßt 
oder genießerisch der spezielle 
äthiopische Espresso geschlürft 
– natürlich alles in Bio.
Aus dem „man müsste, man 

Die letzte Bio-Lücke 
geschlossen

Neueröffnung - BIOSK, Freiburgs erster 
BioKiosk am Alten Messplatz

sollte, man könnte“ ihrer Gene-
ration haben die beiden lang-
jährigen Freunde (gemeinsam 
mit ihrem befreundeten Archi-
tekten Arne Berndt) mit einer in-
novativen Idee ein abgerundetes 
und gelungenes Konzept eines 
bislang einzigartigen Bio-Kiosk 
oder schlicht BIOSK geschaffen. 
BIO weil überwiegend Biopro-
dukte (selbstverständlich mög-
lichst regional) zu fairen Preisen 
angeboten werden und KIOSK, 
weil er sich in den Räumlich-
keiten des ehemaligen Kiosks 
am Alten Messplatz (Stadtbahn-
haltestelle Stadthalle) befindet. 
“Wir wollen die Studenten, die 
zukünftig die Universitätsbiblio-
thek nutzen, aber gerne auch die 
Schüler vom DFG und BG (und 
natürlich alle anderen auch) mit 
gesunden Leckerein versorgen 
und vermitteln, dass Bio nicht 
verstaubt und vor allem nicht 
teurer sein muss.“ Und so wirbt 
eine noch behelfsmäßige Tafel 
für Fairkaffee, Bio Snacks, frisch 
gepresste Säfte und das gute 
alte Pausenbrot. Alle Verpa-
ckungen sind selbstverständ-
lich kompostierbar oder werden 

gegen Pfand zurück genommen. 
Im Gespräch fällt auf, dass die 
beiden Besitzer immer auf Aus-
gleich bedacht sind und Einbe-
ziehung von den Kleinen, den 
Neuen und den vielleicht auf den 
ersten Blick Fremden: Die Bröt-
chen werden von der Bäckerei 
„Auszeit“ geliefert, einer kleinen 
ambitionierten Bio-Bäckerei, die 
2-Mann-Schreinerei Livingroom 
hat Altes bewahrt und Neues ge-
schreinert und der legale Spray-
er PASE hat den BIOSK rundum 
verschönert: Auf den Rollläden 
prangen das Logo und ein Voll-
kornsandwich, die Hinterseite 
ziert das Bild „gute und böse 
Welt“ und auf der Treppe, die 
vom Tunnel herauf führt, grü-
ßen zärtlich feinste Blümchen. 
Lars Millentrup und Julien Rösle 
möchten sich für legales Graffiti 
als Prävention stark machen und 

vermitteln gerne auch Kontakte 
bzw. Aufträge. 
Die Öffnungszeiten? Sind noch 
nicht so klar oder festgelegt und 
zeigen sich wohl erst in ein paar 
Monaten nach Eröffnung der UB. 
Vorerst täglich von 7-19 Uhr und 
samstags von 9-16 Uhr. Nun, 
und wenn der Laden dann mal 
so richtig brummt, könnte man 
auch über eine dritte Kraft oder 
über einen Bio-Brötchen-Service 
am Sonntag nachdenken.
Und was sind die Aussichten 
und Träume? Das Konzept lie-
ße sich auch noch auf andere 
Bioske anwenden – der Name 
BIOSK ist schon mal vorsorg-
lich als Wortbildmarke registriert. 
Ebenso zu finden unter www.
biosk.eu 
Und zu alledem lächeln Basili-
kum und Kresse mild vom Regal 
herunter…       Sabine Engel, Red.

GUTSCHEIN für ein Täfelchen 
feinste Vivani-Bio-Schokolade 
beim Kauf auf eines Getränkes.



Drei Hochleistungs-Staubsauger / 6 Min. für 50 Cent

ab  4,50

Autowäsche neu erfunden:
Wir streicheln Ihr Auto sauber!
Schaumhafte Autowäsche mit
supersanftem Waschmaterial.
Wir wechseln auch Autoreifen!
BFT Tankstelle H. Blattmann
79117 Freiburg-Ebnet  •  Tel. 07 61 / 6 73 74Hildastraße 22 • 79102 Freiburg

07 61/70 99 95 ( P vor dem Haus

Mo - Fr 8.30 - 18.30 Uhr
Sa 8.30 - 13.00 Uhr

• SCHNELLWÄSCHEDIENST
• HaNDgEbügELTE HEmDEN
• maNgELDIENST
• Reinigungsannahme
• abholseRvice

Freiburger Riesen 

FLOHMÄRKTE

SüMa Maier e.K.  Tel. 07623-741920  info@suema-maier.de  www.suema-maier.de

31. BreTTlemarkT
Samstag, 15.11. von 9-17 Uhr

Samstag, 25.10. von 11-20 Uhr
Sonntag, 26.10. von 11-20 Uhr

Parallel zur Freiburger Herbstmesse  

messehalle  
Freiburg messehalle & Boulevard  

Freiburg
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Altenhilfe-Einrichtungen im Frei-
burger Ost im „Neuen Löwen“ in 
Kappel veranstaltet. Erstmalig 
veranstaltet der Freundeskreis in 
diesem Jahr ein Benefizkonzert 
in der Pfarrkirche Heilige Dreifal-
tigkeit in der Hansjakob-Strasse. 
Mit dem Erlös des Konzerts soll 
die Arbeit des Freundeskreises 
unterstützt werden.
Das Konzert findet am Sonntag, 
16. Nov. 2008 statt. Das Pro-
gramm wird im nächsten Bürger-
blatt vorgestellt. Merken Sie sich 
den Termin schon einmal vor.

Friedhelm Nehrwein, BV

¢ Beim Freundeskreis der 
Altenhilfeeinrichtungen der 
Heiliggeistspital-Stiftung fand 
Anfang August eine Mitglieder-
versammlung im Laubenhof 
statt. Der Vorsitzende Karl Was-
sermann konnte auf ein erfolg-
reiches Halbjahr zurückblicken. 
Es wurden in dieser Zeit über 20 
neue ehrenamtliche Mitarbeiter 
gewonnen.
Der Vorstand hat für die näch-
sten Monate einige Aktionen 
auf den Weg gebracht. So wird 
am 17. September ein Kaffee-
Kränzchen für die Bewohner der 

Möslestraße 9 • 79117 Freiburg • ( 07 61 / 7 67 85 22
Basler Straße 31a • 79312 Emmendingen • ( 0 76 41 / 95 71 50

PflegePlus@breisnet-online.de

• Grund- und Behandlungspflege

• Wundmanagement

• Indiviuelle Beratung

• Pflegeschulung

• Hauswirtschaftl. Hilfe

in Unterlinden
Predigerstraße 3

☎ 0761/36534

Herbstmodelle!

Neue Dessous
.......................

von 70A - 105H

Neues vom Freundeskreis

¢ Mit einem Konzert und 
einem Festakt zum Schul-
jahresende hat das Berthold-
gymnasium, die mit 758 Jah-
ren älteste Schule Freiburgs, 
das 50jährige Bestehen seines 
Neubaus am Hirzberg in der be-
nachbarten Staatlichen Hoch-
schule für Musik begangen. Das 
Schulgebäude in der Innenstadt 
war der Bombennacht im No-
vember 1944 zum Opfer gefal-
len.
Der Rektor der Musikhochschule 
begrüßte die Nachbarn gern zu 
diesem Ereignis und freute sich 
sicher über die verschiedenen 
musikalischen Rahmendarbie-
tungen der Schule. Zahlreiche 

Das Bertholdgymnasium bezog vor 
50 Jahren seinen Neubau am Hirzberg

Gäste aus der Politik – manche 
zugleich ehemalige Schüler – 
sprachen Grußworte. Auch der 
Bürgerverein überbrachte Grü-
ße.
Bischof Huber, Ratsvorsitzen-
der der EKD und selbst ehema-
liger Schüler des BG, sprach in 
seinem Festvortrag über diese 
Zeit des Lernens im Neubau au-
ßerhalb der Stadt und dessen 
Verlockungen, nachdem man 
sich zuvor in drangvoller Enge 
mit dem Friedrichsgymnasium 
ein Haus geteilt hatte, und über 
seine Wege zur Bildung: Bildung 
in einem größer werdenden Eu-
ropa“ – so der Vortragstitel – 
gelinge auf der Basis humani-

H
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RICH-HEINE-STRAßE 12/14 | 7911
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Freundeskreis der Altenhilfeeinrichtungen 
der Heiliggeistspitalstiftung Freiburg i.Br. e.V.
Heinrich-Heine-Str. 12/14, Ansprechpartner Herr Wassermann, 
www.freundeskreis-altenhilfe-freiburg.de

Wir suchen 
Personen die bereit 
sind, gelegentlich ältere
Menschen im Heim zu 
besuchen. Helfen Sie mit! 

Telefon 0761/61 29 15 55

¢  Großobjekte vom Wolken-
kratzer bis zum Flugzeugträ-
ger und vieles mehr.
Der weltweit beliebte Lego-Stein 
feiert in diesem Jahr seinen 50. 
Geburtstag. Das ZO – Zentrum 
Oberwiehre nimmt dies zum An-
lass, kleinen und großen Freun-
den des Noppen-Steins auf der 
faszinierenden Ausstellung „Le-
go Total“ sehenswerte Lego-Ob-
jekte vorzustellen.  Vom 16.-31. 
Oktober sind in Erd- und Ober-
geschoss unter anderem spek-
takuläre Großobjekte zu bestau-
nen, die bisher nur auf einzelnen 

Messen in Deutschland zu sehen 
waren. Dazu zählen ein 2,80 Me-
ter hoher Nachbau des weltbe-
rühmten New Yorker Chrysler 
Buildings, eine fast 3 Meter hohe 
Saturn-Rakete oder ein 5 Meter 
langer, aus etwa 300.000 Teilen 
erstellter Flugzeugträger. 
Auch die über 30 weiteren Ex-
ponate – ob „Ritterburg“ oder 
„Westernstadt“, ob „Mondlan-
dung 1969“ oder „Death-Star“ 
aus dem Film „Star-Wars“ - be-
eindrucken durch liebevoll aus-
gearbeitete Details und beson-
dere Ideen.

Faszinierende 
LEGO-Ausstellung im ZO.

stischer Werte und Erziehung zu 
Sozialer Verantwortung. 
Diese baut auf eine Kultur der 
Anerkennung auf, so Bischof 
Huber.

Heidrun Sieß, BV

...s‘Sprüchle
Wo die utopischen Oasen 
austrocknen, breitet sich 
eine Wüste von Banalität 
und Ratlosigkeit aus.

        Jürgen Habermas
dt. Philosoph und Soziologe 

geb. 1929

Unsere Herbstspezialtäten
Heimisches Wild- und Wildgeflügel

Variationen von Kürbis

…und ab 11. Nov. wieder
täglich frische Kaiserstühler Gänse

Vorbestellung erwünscht

Inh. Familie G. Fehrenbach  /  Mittwoch Ruhetag

79100 Freiburg-Günterstal
Torplatz 1  •  ( 07 61-2 91 03

www.kuehlerkrug.de

Räume für Festlichkeiten bis 80 Pers.
(reservieren Sie bald Ihre Weihnachtsfeier)

Schöne Gästezimmer
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www.moebel-nach-mass.de
Schreinerei JÄGER    Freiburg  T. 0761  49 14 10· ·  |

Sonderanfertigungen bei:

www.moebel-nach-mass.de
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Esstische bei:

www.moebel-nach-mass.de
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Einbauschränke bei:

STEFAN 
REIMANN

GARTEN-
GESTALTUNG
Fuchswinkel 2
79108 Freiburg-Hochdorf
Tel. 07665/400611

Baumpflege
Natursteinarbeiten
Neu- u. Umgestaltung
Pflasterbau
Baggerarbeiten

16 JAHRE16 JAHRE

Contempus – Ausgesuchte Bestatter Deutschland 
TAG & NACHT 0761.28 29 30 · Fax 28 29 333
Tennenbacher Straße 46 · 79106 Freiburg
www.bestattungsinstitut-mueller.de

F R E I B U R G E R

B E S TAT TU N G S
I N S T I TU T

Karl B.MÜLLER
Wir wahrenWerte
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GlaubeLiebeHoffnung
WER IN DEN ERINNERUNGEN 

ANDERER LEBT, HAT 
EIN ZWEITES LEBEN.

Ima_Anz_93x100_4c_11.06  30.11.2006  13:55 Uhr  Seite 1

¢ In den Sommerferien wurde 
mit Dachsanierungsarbeiten 
bei der Emil-Thoma-Schule in 
der Schützenallee begonnen. 
Immer häufiger auftretende Un-
dichtigkeiten und Sturmschäden 
machten eine komplette Neuein-
deckung des Daches mit Biber-
schwanzziegeln einschließlich 
der Erneuerung der Dachlattung 
und Einbau einer Unterspann-
bahn erforderlich. Erneuert 
werden in diesem Zusammen-

Dachsanierungsarbeiten an 
der Emil-Thoma-Schule

hang auch die blechgedeckten 
Tonnendächer, sowie ein Teil 
der Fenster im Dachbereich. 
Abschließend erhält das denk-
malgeschützte Gebäude noch 
einen Außenanstrich nach histo-
rischem Vorbild, der aber nur ge-
ringfügig vom jetzigen Farbton 
abweicht. Wie das städtische 
Gebäudemanagement mitteilt, 
werden die Baumaßnahmen 
Ende Oktober/Anfang November 
abgeschlossen sein.

Theo Kästle, BV

•blechnerei
•sanitäre anlagen
•gasheizungen

Brombergstraße 21
79102 Freiburg
Tel.   0761 / 78009 + 78000
Fax  0761 / 74626

Gegründet 1901

Inhaber: 
Baldur Bösch
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Regionale & internationale Küche
Räume für Festlichkeiten bis 80 Pers.

 Weihnachtsfeier 08 - jetzt reservieren
Schöne Gästezimmer

Inh. Familie G. Fehrenbach  /  Mittwoch Ruhetag

79100 Freiburg-Günterstal
Torplatz 1  •  ( 07 61-2 91 03

www.kuehlerkrug.de
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• Miele Kundendienst
• Verkauf durch 

geschulte Fachkräfte
• Kompetenter Service 

für Ersatzteil und Zubehör

Nutzen Sie die 
Vorteile Ihres
Miele Fachhändlers!

ELEKTROFACHGESCHÄFT
UND KÜCHENSTUDIO

Inhaber: Stefan Ernst
Kußmaulstraße 1
79114 Freiburg
Telefon 07 61 / 8 38 12
Telefax 07 61 / 89 27 27
www.gebr-schlosser.de

Freiburg
Salzstraße 1
Tel. 0761/3 46 46
Eisenbahnstraße 68
Fax 0761/3 83 99 00

AHPLA

FLOR2

für 
Anspruchsvolle

fü
r 

An
sp

ru
ch

sv
ol

le ¢ Schnittblumen

¢ Pflanzen

¢ Bonsai

¢ Hydrokultur

¢ Wintergartenbegrünung

¢ Trauerfloristik

¢ Hochzeitsfloristik

¢ Dekorationen

Geroldstalstraße 1 · 79254 Oberried · ( 07661/4128 · Fax 07661/62566
info@loewen-oberried.de · www.loewen-oberried.de · www.die-kuchenfee.de

Gasthaus zumLöwen Geroldstal-Oberried

Der urgemütliche 
Landgasthof in 
absolut ruhiger Lage, 
mitten im Grünen.

Wir bieten Ihnen mittags und abends
• Badisch-alemannische Gerichte  /  Frische Forellen  
• Spezialitäten der Saison  /  Vesperkarte
• Eigene Kuchenherstellung und Kuchenservice
• Gartenwirtschaft  /  Nebenzimmer für alle Anlässe
• Rustikale Gästezimmer und Ferienwohnungen
• Aktuell: Schlachtplatte & Wildspezialitäten 

Mittagstisch  /  warme Küche bis 21.30 Uhr
Ruhetag: Montag  /  Dienstag ab 15.00 Uhr geöffnet! 

Irmg. Frey-Maier

¢ Ein kleines Jubiläum feierte 
der Sozialfond der Presse 
Freiburg  wieder mit seiner Medi-
enrevue „Avanti Dilettanti“ in der 
Wodanhalle bei uns im Stadt-
teil. Daran soll sich nach dem 
Wunsch der Veranstalter auch 
zukünftig nichts ändern, auch 
wenn die Karten schon weit im 
Voraus ausverkauft waren und 
in der Halle drangvolle Enge 
herrschte! Als längste Veran-
staltung Freiburgs schon seither 
bekannt, zeichnete sich bereits 
zu Beginn ab, dass es diesmal 
zu einer Maximierung – nicht nur 
der Zeit kommen würde. 
Politisch und wirtschaftlich oft 
getrennter Meinung saß man 
vergnügt beieinander und kaum 
ließ die vielfältige Musik dafür 
die Möglichkeit, entstand ein 
Stimmengewirr von angeregten 
Unterhaltungen.

Den musikalischen Auftakt 
machte die Rockband „Lanz and 
the McCormicks“ um Altstadtrat 
Gerhard Happel und seine All-
stars aus dem Freiburger Osten, 
die - vom tosenden Applaus an-
geregt – gleich eine Reihe von 
Zugaben auf Lager hatten. Da 
waren die leisen Töne der weib-
lichen A-Capella-Truppe „The 
Vocanelles“ aus Denzlingen eine 
Erholung für die Ohren.

Freche Texte für und über Frei-
burg gab es von „Diese wunder-
bare Band“, die aus ihrem Debüt 
vor 5 Jahren bei der ersten Ver-
anstaltung dieser Art nun schon 
zu weltweitem Ruhm beim ZMF 

gelangt sind – weswegen der 
Gedanke, mit Herrn Dallmann 
bei der Weltausstellung nicht nur 
den Stadtteil Vauban, sondern 
auch das dazu passende Lied 
vorzustellen, gar nicht so ab-
wegig erscheint. 

Weiter ging es mit textlichen Hö-
hepunkten der BZ-Band (bei sol-
ch überragender redaktioneller 
Besetzung kein Wunder, aber 
auch die Solisten brillierten 
musikalisch) und dem interna-
tional zu würdigenden Auftritt 
„unseres“ Staatsministers Ger-
not Erler - in russischer Tracht. 
Mit gewohnt launigen Worten 
erfreute er das Publikum - fast 
schien es, um den musikalischen 
Aufritt mit der Balalaika hinaus 
zu zögern. Doch schließlich ent-
lockte er dem Instrument sehr 
überzeugende Töne – anhal-
tender Beifall!!

Nach Mitternacht schließlich 
konnte man den Mitgliedern 
der Radio-Presse mit „Werner´s 
Roadshow“ und „was bei Ra-
dio Regenbogen garantiert nie 
ins Programm kommt“ lauschen 
und sich am SWR-Kabarett mit 
Klaus Gülker erfreuen.

Wer bedürftige Journalisten un-
terstützen will, kann im nächsten 
Jahr zu Avanti Dilettanti kommen 
oder dies durch seine Mitglied-
schaft beim Sozialfond der Pres-
se Freiburg tun: 
Kontakt: Bernd Serger, Badische 
Zeitung.

Heidrun Sieß, BV

Mit Dallmann nach Shanghai
- bei der 5. Medienrevue “Avanti Dilettanti“ 

wurden Wünsche laut
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„Unser Leben sei 
ein Fest“ 

¢ ...getreu dieser Aufforderung
lädt die Gemeinde Heilige Dreifaltig-
keit (Hansjakobstr. 88a) am Erntedank-
sonntag, 12. Okt. zu einem Fest unter 
dem Motto „Tag der Erde“ ein. 
Gemeinsam mit unseren evangelischen 
und katholischen Nachbargemeinden 
im Freiburger Osten wollen wir für die 
uns geschenkte Erde danken und uns 
bewusst machen, dass es auch an uns 
liegt, dieses Geschenk zu bewahren und 
für eine gute Zukunft zu gestalten. Las-
sen Sie sich anstecken von der Festfreu-
de – das Angebot wird Augen, Ohren u. 
Gaumen ansprechen. Kaufen Sie nahr-
hafte u. dekorative Erzeugnisse aus den 
Früchten der Erde, interessante Bücher, 
erlesene Erzeugnisse beim Edelflohmarkt. 
Der Erlös kommt sozialen Projekten in 
den Gemeinden und in unseren Partner-
gemeinden zugute. 
Das Fest beginnt um 9.30 Uhr mit einem 
Familiengottesdienst, von 11.00–16.00 
Uhr finden Markt und Aktivitäten statt.

Das Flip Book - Daumenkino
¢ In einem workshop der Jugendkunstschule (Haus der Jugend, 
Uhlandtr. 2) können Kinder v. 6-12 Jahren (u. auch Erwachsene) 
ein eigenes, kleines Buch gestalten, das für kurze Zeit zum Kino 
wird. Termine Mo, 6. Okt., 16-18 Uhr u. Sa, 11.Okt., 10-13 Uhr, 
Infos und Anmeldung: Tel. 791979-0 / -13

¢  INFO: Die Spielplatzwichtel des Bürgervereins ge-
hen mangels Beteiligung in die Winterpause und versuchen 
sich mit einem Neustart im kommenden Frühling. 

Sabine Engel, Red. / Angela Schoeller, BV

Abschiedskonzert 
¢  Am Sonntag, 12. Okt., findet um 19.30 Uhr in der Freiburger 
Martinskirche (Rathausplatz) das Abschiedskonzert des Kantors 
der Christuskirche (Freiburg Wiehre), Jörg Endebrock, statt. Die 
Mitwirkenden sind Ruth Sandhoff, Mezzosopran, Reginaldo Pinhei-
ro, Tenor, Marcelo Nisinman, Solobandoneon, die Christuskantorei 
sowie das Kammerorchester der Christuskirche.

Raritäten, Kurioses und Banales 
¢  Am Sonntag 19. Okt. sind Kinder u. Eltern von 13-17 Uhr zu 
einem Familienflohmarkt in das Haus der Jugend (Uhlandstr. 2) 
eingeladen! Verkauf auf zwei Etagen, Kaffee und Kuchen sowie 
Aufführungen des Circus Harlekin. Bitte rechtzeitig anmelden, 
wenn Sie verkaufen möchten (Tel. 791979-0), keine Standgebühr, 
Kuchenspende erwünscht!

Grafikerin, 40 Jahre,
Nichtraucherin, ruhig
sucht 2-3 Zi.-Wohng.

zur Miete
in der Wiehre Waldsee o. Oberau
bis 800 warm. Ab sofort o. später.

� 0761-6814 381

Hobby-Künstler-Markt am 4. Ok. im ZO.
¢ Eine Veranstaltung zum bundesweiten Kreativ-Tag. Kreativ zu 
werden ist ein idealer Weg, seine besonderen Talente und Fähigkeiten 
zu fördern. Der bundesweite Kreativ-Tag soll ermutigen, Kreativität 
zu entdecken u. zu schulen. Das ZO beteiligt sich am diesjährigen 
bundesweiten Kreativ-Tag wieder mit einem Hobby-Künstler-Markt 
am Sa., 4. Okt., 10-19 Uhr. Mehr als 30 Hobby-Künstler stellen dazu 
im EG und erstmals auch im OG des ZO ihre Arbeiten aus. Kleine 
Künstler können hier bereit gestellte Zorro-Augenmasken ganz 
nach Wunsch bemalen oder bekleben. Das Material und anregende 
Vorlagen für diese kreativen Übungen sind vorhanden

2008

1998

10
JAHRE

 la playa Tapas Bar 
Schwarzwaldstraße 195
 79117 Freiburg
Tel..0761..69 66 070

Feste und 
Feiern…

    …feiern Sie 
bei uns Ihre 
Feste und 
Jubiläen!

 geöffnet 18 bis 24 Uhr
Sonntag + Montag Ruhetag
 Eingang am Strandbad!
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Einbauschränke bei:

Allez-hop Kindertanzschule
Schwabentorring 7   Tel. 400 15 68
DO | 30. Okt. | 15.45 Uhr
Kreative Tanzspiele für Kinder 

Gaststätte Waldsee

MO | 21.00 Uhr 
tageins: Cocktail Lounge mit wech-
selnden DJs - Eintritt frei

DI | 20.30 Uhr
Jazz ohne Stress, Livemusik bei frei-
em Eintritt

DI | 7. Okt. | D. Gutfried u. Freunde 
DI | 14. Okt. | Hiram & Friends 
DI | 21. Okt. | Schulbus
DI | 28. Okt. | Knalpot

MI | 21.00 Uhr
Move To Groove, Abtanzen mit DJ  
Mensa, Eintritt frei

Haus der Jugend
Uhlandstraße 2     Tel. 79 19 79-91

SA | 11. Okt. | ab 14.00 Uhr 
BreakDownSouth - Breakdance Battle 
mit Nachwuchs-Contest u. Interna-
tionaler Crew-Battle 

SA | 18. Okt. | 16.00 Uhr
SO | 19. Okt. | 11.00 u. 16.00 Uhr
FR | 24. Okt. | 16.00 Uhr
SA | 25. Okt. | 16.00 Uhr
SO | 26. Okt. | 16.00 Uhr
Circus Harlekin „Ein Hut, ein Stock, 
ein Harlekin"

Haus 197
Schwarzwaldstr. 197 - Tel. / Fax  696 
7 397  -  www.haus197.de

MO | 15.00 – 17.00 Uhr 
Mädchentreff, 11-13 Jahre

DI | 15.30 – 18.00 Uhr
Dienstagsclub, Kinder 9-12 Jahre

FR 14tägig | 15.00 – 17.00 Uhr
Kindertreff, 6-9 Jahre

Musikhochschule
Während der Semesterferien finden 
keine Konzerte statt.

Museum f. Stadtgeschichte
Münsterplatz
bis SO | 12. Okt.
Michael Ott – Erinnerungen - 
Fotografien und Filme aus Freiburg

pro familia
Humboldtstraße 2      Tel. 296256

MO | 6. Okt. | 19.30 Uhr
Trotz Pille schwanger? / Dr. S.Koch 

• M a n s a rd e n -  /  S p e i c h e r-
geschoss für Eigennutzung gesucht. 
B. Dewitz / ( 0761.509998
Mail: info@bernd-dewitz.de

• „Altwiehremer“ suchen 
ruhige, beziehbare 4-5 Zi-ETW 
oder 2-Fam. Haus zum Kauf. Be-
vorzugt Oberwiehre ab Höhe Se-
minarstraße  und ab Höhe Hirz-
bergstraße  /  ( 0761/70 16 36

DI | 14. Okt. | 19.30 Uhr
Auch kleine Kinder haben ihren Wil-
len - gewaltfreie Kommunikation mit 
Kindern / A. Honrath

DI | 15. Okt. | 19.30 Uhr 
Elternzeit - Elterngeld / E. Zippel 
DI | 28. Okt. | 19.30 Uhr 
Neun Monate und viele Fragen 

Alle Veranstaltungen kostenlos, 
Anmeldung erbeten. 

Psycholog. Beratungsstelle
Landsknechtstr. 4 / Tel.  704383

Gruppenangebote
DI | 17.00 - 19.00 Uhr
Ja zu sich selbst sagen

MI | 17.00 - 19.00 Uhr
Stell Dir vor, es geht…

ZO - Zentrum Oberwiehre
Schwarzwaldstraße

SA | 4. Okt. | 10.00 – 18.00 Uhr
Hobby-Künstler-Kreativmarkt

• Nette arztfamilie mit zwei Kin-
der möchte in der Wiehre woh-
nen bleiben und sucht EFH, DHH 
o. Wohnung m. Garten von privat 
zum Kauf. ( 0761 / 766 88 63

Immobilien / Suche

• Wir möchten so gerne im 
Waldseegebiet wohnen!
Familie sucht zum Kauf 

Haus / Häuschen mit Gar-
ten, ab 5 Zi. o. Baugrund-

stück. ( 0761 / 8814603

!!! Finderlohn 1.000 e !!!

Vermietung

• TIefgarage  in der
Richard-Künzer-Straße - ab 
sofort zu vermieten für e 45,00.
( 0761 / 7049607

• Momos Rat-Haus. Unterstüt-
zung für Frauen durch: Biographie-
Kreativarbeit, Coaching, Reiki,  
Organisationshilfe. - Tel. 5 56 28 91
w w w. c a n a r i a s a l t e r n a t i v. d e

rat & Hilfe

• Welche(r) Hundebesitzer(in) 
nimmt 14-jähriges, geistigbehinder-
tes, pfiffiges, tierbegeistertes Mäd-
chen regelmäßig oder gelegentlich 
zu Spaziergängen mit dem Hund mit. 
Eine Betreuerin kann immer dabei 
sein. Bevorzugte Gegend: Sternwald /
Oberwiehre. Tel. 77989

Stellenangebote

• Aussendienstmitarbeiter/in 
im Angestelltenverhältnis gesucht
Debeka Versichern Bausparen
Talstraße 4   -   79102 Freiburg 
Tel. 0761 / 79178-22 Herr Rohrer 
Email: Richard.Rohrer@debeka.de

Verschiedenes

• Allez-Hop  - Moderner Tanz 
für Kinder & Teenager / Neue Kurse
für alle Altersstufen ab 2½ Jahren.
Allez-hop - FR - Schwabentorring 7
Tel. 4001568  /  www.allez-hop.de

•engliScH-DeutScHeR 
SpRAcH-KinDeRgARten 
nach M. MONTESSORI 
- durch engl. + dt. Muttersprachler
- in der Wiehre am Lorettoberg
- Bustransport 
- Musikal. Früherziehung + Sport
Neueröffnung September 2008
Anmeldung ab sofort möglich un-
ter: Tel. 0176-96 17 58 25
international.kids_ev@yahoo.de

• Das leben als Spiel... Witzige 
Wiehremer - mögl. über 50 - zwecks 
Scrabbelns gesucht. Tel. 3869999

óHaushaltsau�ösungen
óEntrümpelungen 

schnell + kostengünstig  
Kostenfreie Abholung von 
Kleidung, Hausrat, Büchern 

 (  07 61 / 4 76 40 94
www.die-spinnwebe.de

Das
Second-Hand-Center

der besonderen Art
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SO | 19. Okt. | 10.00 Uhr
Gottesdienst zum Aktion Sühnezei-
chen Prälat Pfisterer, Kindergottes-
dienst anschl. Imbiss

SO | 26. Okt. | 11. 00 Uhr
Gottesdienst m. Taufen Pfrn. Niet-
hammer

Kath. Pfarrgem. Maria-Hilf
Schützenallee 15, Tel. 0761-72611

Regelmäßige Gottesdienste

MI |   9.00 Uhr Eucharistiefeier 

FR | 18.30 Uhr Eucharistiefeier

SA | 18.30 Uhr Eucharistie am
 Vorabend 

SO | 10.00 Uhr Eucharistiefeier

SO | 5. Okt. | 10.00 Uhr
Familiengottesdienst zu Erntedank
Kinder mit Erntekörbchen anschl. 
Gemeindetreff

DI | 7.Okt. | 20.00 Uhr
Gemeins. Ausschuss der Seelsor-
geeinheit 

MI | 8. Okt. | 15.00 Uhr
Seniorentreff

SA | 11. Okt. | 14.00 Uhr
Zwillingsmarkt

SO | 12. Okt. | 10.00 Uhr
Familiengottesdienst mit Vorstellung 
den neuen Erstkommunionkinder An-
schl. Kirchencafé

DI | 21. Okt. | 20.00 Uhr
Vortrag: „Gott ist die Liebe“, Franzis-
kussaal, Prinz-Eugen-Str. 2

MI | 22. Okt. 
15.00 Uhr Seniorentreff 
20.00 Uhr Öffentl. Sitzung d. Pfarr-
gemeinderats

SO | 26. Okt. | 13.00 Uhr
Bewirtung / Mittagessen „Freunde 
von der Straße“

SO | 2.Nov. | 10.00 Uhr
Eucharistiefeier im bes. Gedenken an 
die Verstorbenen unserer Gemeinde 
des vergangenen Jahres

DI | 4. Nov. | 20.00 Uhr
Vortrag: Engel in Kunst u. Liturgie 
Pfarrsaal St. Johann, Kirchstr. 13

K I R C H E N   /   S E N I O R E N

Emmi-Seeh-Heim
Begegnungsstätte Runzstraße 77, 
Tel. 0761/32160
BGST.SZFreiburg@awo-baden.de

DI I 12.00 Uhr 
off. Mittagstisch (Anm. Tel. 32160)
MI I 10.45 Uhr 
Gymnastik für Aktive 
FR I 9.30 Uhr 
Gymnastiktreff für Frauen 
SO bis DO 
Cafeteria 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr 

DI | 7. Okt. | 15.00 Uhr
Bingo

DO | 9. Okt.
Wandertreff (Näheres: Tel. 32160)

FR | 10. Okt. | 14.30 Uhr
Herbstfest 

DI | 14. Okt. | 15.30 Uhr
Ev. Gottesdienst

MI | 15. Okt. | 14.30 Uhr
GEW-Senioren; Grünewald – das 
Werk d. Renaissance-Malers / A. Veit

DO | 16. Okt. | 14.30 Uhr
ver.di-Seniorentreffen

DO | 16. Okt. | 10.00 Uhr
Neustart Rhythmik

DI | 21. Okt. | 15.00 Uhr 
Diavortag: Vom Meer zum Alpen-
schnee, Ref.: R. Eisenmann

MO | 27. Okt. | 9.10 Uhr
Frühstück (3,50 €, tel. anmelden)

MI | 29. Okt.
Käthe Kollwitz- Leben und Werk, 
Ref.: Jutta Wittig

Evang. Friedensgemeinde
Hirzbergstraße 1a  /  Tel. 32670

SO | 5. Okt. | 10.00 Uhr
Gottesdienst m. Abendmahl
Pfrn. Niethammer / Kindergottesd.

SO | 12. Okt. | 10.00 Uhr
Gottesdienst Diak. Hänni-Grina
Kindergottesdienst

SA | 18. Okt. | 19.00 Uhr
Requiem f. Kaza Kathárinna / Kon-
zert z. 50-jährigen Jubiläum d. Aktion 
Sühnezeichen Friedensdienste

Heilige Dreifaltigkeit
Hansjakobstr. 88 a, 79117 Freiburg
Tel. 0761/71157 + 71147 

MO | 18.30 Uhr  
DI
7.30 Uhr   Morgenlob
8.00 Uhr   Eucharistiefeier
18.50 Uhr Zen-Meditation / Cella
MI | 19.15-19.45 Uhr
Meditation / Meditat.raum d. Cella
DO
18.45 Uhr Rosenkranz
19.15 Uhr Eucharistiefeier
SO | 9.30 Uhr
Eucharistiefeier der Gemeinde

SO | 12. Okt. | 9.30 Uhr
Erntedankfest als Familiengottes-
dienst, anschl. Erntemarkt u. Mit-
tagessen (s.o.)

MO | 13. Okt. | 19.30 Uhr
Literaturkreis: Stefan Andres, Wir 
sind Utopia

SO | 19. Okt. | 9.30 Uhr
Eucharistiefeier zu Kirchweih

DI | 21. Okt. | 20.00 Uhr
Pfarrgemeinderatssitzung

MI | 22. Okt. 
Besinnungstag der Senioren 

SA | 1. Nov.  
9.30 Uhr    Eucharistiefeier  zu 
   Allerheiligen
15.00 Uhr  Gräberbesuch 
   Bergäckerfriedhof

SO | 2. Nov. | 9.30 Uhr
Eucharistiefeier (Gedenken der im 
vergangenen Jahr Verstorbenen 
Gemeindemitglieder)

MI | 5. Nov. | 15.00 Uhr
Seniorennachmittag: „Der Freiburger 
Totentanz in seinem Umfeld“ Diavor-
trag Prof. W. Hug

MO | 10. Nov. | 19.30 Uhr
Literaturkreis: Marie-L. Kaschnitz

Johannisheim
Kartäuserstr. 115, 79104 Freiburg  
Tel. 0761/2113-100

MO
10.30 Uhr Gymnastik und Spiele
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
DI
10.00 Uhr Kochgruppe oder Spiel-
runde
MI
14.00 Uhr Ausflug n. Absprache
18.15 Uhr Abendrunde 
DO
10.00 Uhr „Grips“ (Hirnleistungs-
training)
16.00 Uhr kath. und ev. Gottes-
dienst (s. Ankündigung)

FR
10.30 Uhr Sturzprophylaxe
15.00 Uhr Werken n. Absprache 
SO
9.30 Uhr kath. Gottesdienst in der 
Kartauskirche
15.00 Uhr  1x im Monat eine kultu-
relle Veranstaltung
MI bis SO 
14.30- 16.30 Uhr Kaffeestube

DI | 7. Okt. | 18.15 Uhr 
Dia-Vortrag

SO | 12. Okt. | 15.00 Uhr
Konzert mit Salonmusik

MI | 15. Okt. | 14.00 Uhr
Ausflug

MO | 20. Okt. | 15.00 Uhr
Singkreis

DI | 21. Okt. | 18.15 Uhr
Filmvorführung

DI | 28. Okt. | 18.45 Uhr
Filmvorführung

DI | 4. Nov. | 18.15 Uhr
Dia-Vortrag

Kreuzsteinäcker
Heinrich-Heinestr. 10, 
79117 Freiburg, Tel.  61 29 15-0

MO bis FR
12.00 Uhr  Offener Mittagstisch
Anmeldung am Vortag bis 11 Uhr

MO
09.00 Uhr  Seniorengymnastik 
15.00 Uhr  Begegnungsstätten-
Cafeteria  bis 17.30 Uhr geöffnet

MI
10.00 Uhr  Gemüseverkauf von 
Bauer Eckert 
15.00 Uhr Begegnungsstätten- 
Cafeteria bis 17.30 Uhr geöffnet

DI | 7. Okt.
9.30 Uhr Sitztanz (2,00 E)
15.00 Uhr Vortrag Heilpflanzen mit 
neuen Augen sehen, P. Knappe 

FR | 10. Okt. | 17.00 Uhr 
Lesekreis

SA | 11. Okt. | 15.00 Uhr
Samstags-Cafeteria bis 17.30 Uhr 

MO | 13. Okt. | 15.00 Uhr 
Bingo 

DO | 16. Okt. 
Frühstück / 3,00 E, bitte anmelden!

DI | 21. Okt. | 9.30 Uhr
Sitztanz (2,00 E) 

SA | 25. Okt. | 15.00 Uhr
Samstags-Cafeteria bis 17.30 Uhr 

….....immer am 3. Mittwoch im Monat!

FrauenstaMMtisch
Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.

15. Okt. / 20.00 uhr im „Das sc“
Thema: Die Firma Green House präsentiert 
die aktuelle Mode.

Kontakt: Christa Schmidt - Tel. 2 38 06
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DI | 28. Okt. | 9.30 Uhr
Gesprächskreis 

FR | 31. Okt. | 16.00 Uhr
Ökum. Gottesdienst

DI | 4. Nov. | 9.30 Uhr
Sitztanz (2 E)

FR | 7. Nov. | 17.00  Uhr 
Lesekreis 

Begegnungsst. Laubenhof
Weismannstraße 3, 79117 Freiburg 
Tel. 6 96 87 80

MO bis FR
08.30 – 16.30 Uhr
Tagesbetreuung / Tagespflege 
„Offenes Wohnzimmer“

12.00 Uhr Offener Mittagstisch 
Anmeldung am Vortag bis 11 Uhr

14.00 -16.30 Uhr  
Begegnungsstättencafe 

MI bis FR | 9.00-12.00 Uhr 
Computerkurse: Word, Excel Internet 
(Anmeldung erforderlich)

MO | 10.00 Uhr
Englisch mit Frau Ludwig

DI 
09.00 Uhr SeniorInnengymnastik 
15.00 Uhr Handarbeiten mit Frau 
Haury, Frau Franke und Frau Dilger 

DO 
ab 16.00 Uhr Seniorenstammtisch
Täglich: Kegelbahn geöffnet!

MO | 6. Okt. | 15.00 Uhr
Erzählcafe 

MI | 8. Okt. | 9.45 Uhr
Kath. Gottesdienst 

FR | 10. Okt. | 15.00 Uhr
Gedächtnistraining 

DI | 14. Okt. | 10.00 Uhr
Aquarellmalen (bitte anmelden)

MI | 15. Okt. | 16.00 Uhr
Parkinson?  Kein Grund zu resig-
nieren! / Ch. Wiartalla, Deutschen 
Parkinsonvereinigung 

MI | 22. Okt. | 15.00 Uhr
Bingo 

DI | 28. Okt. | 10.00 Uhr
Aquarellmalen (bitte anmelden)

MI | 29. Okt. | 15.00 Uhr
Volksliedersingen 

MO | 3. Nov. | 15.00 Uhr
Erzählcafe 

MI | 5. Nov.
9.45 Uhr   Ev. Gottesdienst 
16.00 Uhr Gesprächskreis 

+++ Kein Bürgerblatt erhalten? +++
• • • • • • • Bitte informieren Sie uns darüber • • • • • • • • 
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fon 07 61.70 16 36     •     mail@logo-werbegrafik.de

 ¢Vorstandsmitglieder des Bürgervereins Oberwiehre-Waldsee
Heidrun Sieß - 1. Vorsitzende / Tel. 70 38 78 43 
Außenvertretung, Schulen und Soziales

Friedhelm Nehrwein - stellv. Vorsitzender / Tel. 4 76 66 31   
AFB, Senioren, Sport, AG Wegebau 

Helmut Thoma - stellv. Vorsitzender / Tel. 6 63 36 
Bürgerblatt, Fotos, Gemeinderat

Theo Kästle - Schriftführer / Tel. 3 57 07 / Dreisamhock, Bauwesen u. Verkehr

Roswitha Winker - Finanzen (kommissarisch) / Tel. 6 80 00 13

Dirk Blens - Beisitzer / Tel. 0170-5356582 / Initiat. Stadttunnel  /  Verkehr
                                                                      Graffiti / Bürgerblatt

Sabine Engel - Beisitzerin / Tel. 5 55 92 79
Bürgerblatt / Familie und Jugend, Schulen

Heidrun Haag-Bingemann - Beisitzerin / Tel. 8 15 99
Bürgerblatt, Städtebau, Verkehr

Werner Jäckisch - Beisitzer / Tel. 38 13 04 
Mösle/Grünbereiche, Veranstaltungen, Internet

Christa Schmidt - Beisitzerin / Tel. 2 38 06 
Mitgliederbetreuung, Frauenstammtisch, Oberwiehremer Bauernmarkt

Laura Wall - Beisitzerin / Tel. 2 92 27 17 / Soziales, Kunst, Kultur

¢Spendenkonto: Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V. / Zweck angeben
Sparkasse Freiburg-Nördl. Breisgau •  BLZ 680 501 01 •  Kto.Nr. 12495177

IMPRESSUM Bürgerblatt Oberwiehre-Waldsee
¢V.i.S.d.P. : Sabine Engel

Tel. 07 61/5 55 92 79  •  redaktion@oberwiehre-waldsee.de
Redaktion: Dirk Blens, Sabine Engel, Heidrun Haag-Bingemann, Hel-
mut Thoma
• Kürzungen der Artikel und Zuschriften vorbehalten •

¢Produktion: Grafik & Anzeigenverwaltung
LOGO.werbegrafik / Irmi Müller-Mutter  •  Tel. 07 61/70 16 36
Fax 07 61/70 16 34  •  buergerblatt@logo-werbegrafik.de
Anzeigenschluss: Jeweils zum 15. des Vormonats

¢Herausgeber: Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.
Glareanstr. 4 • 79102 Freiburg  •  Tel. (AB) / Fax 70 38 78 43
info@oberwiehre-waldsee.de  •  www.oberwiehre-waldsee.de

+++ nächster Erscheinungstermin 3. Nov. 08 +++

Redaktionsschluss: 10. Okt.  /  Anzeigenschluss: 15. Okt.

FR | 7. Nov. | 15.00 Uhr
Gedächtnistraining

Neuapostolische Kirche
Seminarstr. 22  -  79102 Freiburg
www.nak-freiburg.de

SO |   9.30 Uhr
MI |  20.00 Uhr

Pflegeheim Kartaus
Kartäuserstr. 119, 79104 Freiburg  Tel. 
2113-200 / Soziald. 2113-204

SO | 9.30 Uhr 
kath. Gottesd. / Kartaus-Kirche

DI | 4. Nov. | ca.15.00 Uhr
ökumen. Gedenkgottesdienst f. die 
im vergangen Jahr Verstorbenen

Kursana Residenz
Rabenkopfstr. 2, 79102 Freiburg, Te-
lefon 3685-0, www.kursana.de

DO | 2. Okt. | 17.00 Uhr 
„Burgund“ Diavortrag, R. Eisen-
mann (3 € Gäste, 2 € Bewohner)

FR | 3. Okt. | 17.00 Uhr
Konzert für Violine u. Klavier A. Ulucan 
(Violine), B. Ulucan (Klavier) Werke v. 
J. Brahms, Tarcan, C. Saint Saens

DO | 9. Okt. | 19.00 Uhr
Medizinforum: „Sucht im Alter- die 
stille Katastrophe“ / Dr. F. Hagenbuch, 
Zentrum für Psychiatrie EM

FR | 10. Okt. | 17.00 Uhr
Klassische Flötenmusik, Flötentrio 
„SiLuAn“ 

SO | 12. Okt. 
Städtepartnerschaftsfest mit Madi-
son (USA)

FR | 17. Okt. | 17.00 Uhr 
„Der Erfolg ist ein Passant“, Thea-
terstück der Flunker Produktionen f. 
Erwachsene m. Menschen, Puppen u. 
Musik (8,00 €/6,00€, Bewohner frei)

FR | 24. Okt. | 17.00 Uhr
Klavierabend / J. Leuschner spielt  
F. Schubert u. R. Schumann

FR | 31. Okt. | 17.00 Uhr
Studentenkonzert mit Studenten/
Innen der Gitarrenklasse von Frau 
Prof. Prunnbauer



WERDEN AUCH SIE MITGLIED im 

Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.

¢WAS IST DER BÜRGERVEREIN? Der Bürger-
verein „Wiehre“ wurde 1875 gegründet, nachdem das 
ehemals selbständige Dorf Wiehre vollständig der Stadt 
Freiburg eingemeindet worden war. Angesichts der Ver-
größerung der Wiehre gegen Ende des vorletzten Jahr-
hunderts teilte sich der Verein in die beiden selbständigen 
Vereine „Mittel- und Unterwiehre“ und „Oberwiehre-Wald-
see“. Damals wie heute sind die Bürgervereine eine über-
parteiliche und konfessionell unabhängige Vereinigung 
der Bürgerinnen und Bürger die sich zum Wohl eines 
Stadtteils engagieren.
Unterstützen Sie den Bürgerverein durch Ihre Mitglied-
schaft, Mitarbeit oder mit einer Spende. 

Der Jahresbetrag beträgt für 

•  Einzelmitglieder 15,00 € p.a.
•  Familien 25,00 € p.a.
•  Kooptierte Mitglieder 36,00 € p.a.

Der Verein ist in das Vereinsregister Freiburg eingetragen 
und als gemeinnützig anerkannt.

u	Auflösung des 
 September-Rätsels:

• Ein Verzehrgutschein über
 20,00 E, gestiftet dieses-

mal vom Gasthaus Sonne, 
Lindenmattenstr. 4, der BV 
bedankt sich herzlich! 

• Der Gutschein ist kom-
biniert mit einer beitrags-
freien Jahresmitgliedschaft 
im Bürgerverein.

Einzugsermächtigung - Ich erteile dem Bürgerverein Ober-
wiehre–Waldsee e.V. die Erlaubnis, bis auf schriftl. Widerruf 
bzw. bis zur Beendigung meiner Mitgliedschaft den jährlich 
fälligen Mitgliedsbeitrag von meinem Konto einzuziehen:

Bank / BLZ   

Kto. Nr.                                       

Datum / Unterschrift

Ich möchte dem Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V. beitreten.

Ein großes Formular gibt es auf: www.oberwiehre-waldsee.de

Name Vorname

PLZ / Ort / Straße

Tel. / Fax 

Mail

geb. am Beruf

Datum / Unterschrift

Bitte senden an: 
Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.,
H. Sieß • Glareanstr. 4 • 79102 Freiburg

Diese beiden steinernen Charakterköpfe sind in Wirklichkeit nur 
einen Meter voneinander getrennt (möglicherweise weiß sogar 
jemand, wen die hübschen Gesichter darstellen?);  mitten im Ver-
breitungsgebiet des „BÜRGERBLATTS“ liegen sie für Passanten 
vom öffentlichen Gehweg aus fast zum Greifen nah – es verbietet 
sich also jeder weitere Hinweis auf den Standort.

Der ebenso freundliche wie
handliche Elefant steht  
(eigentlich unübersehbar) ganz 
frei am Gehweg in der stark 
frequentierten Hildastraße - 
vor Haus Nr. 16 - d.h. ziemlich 
in der Mitte zwischen Dreisam 
und Talstraße. Um so erstaun-
licher, dass er dennoch selbst für viele „altgediente“ Wiehremer 
bislang unentdeckt blieb… 

Foto / Text: Helmut Thoma

uDas AKtuelle-Rätsel 

Gewinnerin des Augusträtsels und damit des „Zehnerkärtles“ 
Gewinner des Gutscheins für die Gaststätte „Wiehre-Bahnhof“ 
sowie einer kostenloser Jahresmitgliedschaft im Bürgerverein ist 
Gerlinde Reich-Auer.

¢Die Idee: Wir testen hier jeden Monat, wie gut Sie – liebe 
Leserin und lieber Leser – sich in unserem Stadtteil (und gele-
gentlich auch im unmittelbaren Umfeld) auskennen. Es wird 
jeweils ein Motiv gezeigt, das im „Hoheitsgebiet“ des Bürger-
vereins „versteckt“ ist. Genau genommen sind diese Objekte 
allerdings gar nicht versteckt, sondern ausnahmslos vom öf-
fentlichen Raum aus gut sichtbar; niemand muss also über 
Zäune, Mauern oder Hecken klettern eindringen, um das Ge-
suchte zu entdecken...

¢Die Spielregeln: Schreiben Sie uns, wo genau das abge bildete 
Motiv im Stadtteil zu finden ist:
- per mail: termine@oberwiehre-waldsee.de 
- per Post an: H. Haag-Bingemann • Jahnstr. 10 • 79117 FR

¢Die Preise: Unter denen, die bis zum 15. des Monats eine 
richtige Lösung einsenden, verlosen wir die unten genannten 
Preise (der Rechtsweg ist ausgeschlossen). Der Gewinner wird 
benachrichtigt und im Bürgerblatt genannt. 

¢ Teilnahmebedingungen: Alle Leser und Leser des Bürger-
blatts – unabhängig vom Wohnsitz – sind teilnahmeberechtigt. 
Ausgenommen sind die Mitglieder des Bürgervereins-Vor-
stands und deren Angehörige. Und eine Bitte in Sachen Fair-
ness: Wer im direkten Umkreis des gesuchten Objekts wohnt, 
möge sich doch bitte zurückhalten – und auf eine neue Chan-
ce warten; die kommt bestimmt. Es gibt noch allerhand zu ent-
decken in unserem Stadtteil.

¢Wir erhoffen uns mit diesem kleinen Ratespiel einerseits erhöhte 
Aufmerksamkeit der Leserschaft für die kleinen Dinge am Weges-
rand bei Ihrem Stadtteilspaziergang. Andererseits haben Sie – bei 
etwas Glück sogar kostenlos – Gelegenheit, die breit gefächerte 
Gastronomie der Oststadt besser kennen zu lernen. Und schließlich 
freuen wir uns über neue Mitglieder im Bürgerverein.

Ihr Bürgerverein

GEWUSST WO...? DAS RÄTSEL!

Diesmal zu gewinnen:


